
Rastplätze
Die Rastplätze entlang dem Kanuwanderweg sind mit Unter-
stand, Feuerstelle und Toilettenhäuschen ausgestattet. Holzvorrä-
te sind normalerweise vorhanden, können aber auch aufgebraucht 
sein, wenn der Rastplatz von vielen genutzt wurde. Nehmen 
Sie am besten eigenes Holz mit. Um die Arbeit des Pflege- und 
Schutzvereins zu erleichtern, appellieren wir an Sie als Naturfre-
und, beim Verlassen des Rastplatzes ihre Abfälle mitzunehmen.
Uvbergsbron. Der Rastplatz besteht aus zwei Unter-
ständen, Feuerstellen und Toilettenhäuschen. Parkplatz 
vorhanden.
Dansarbacken. Der Rastplatz liegt neben der alten 
Heuwiese Dansarbacken. Gute Zeltmöglich-
keiten.
Havsjömossen. Der Rastplatz liegt auf einer 
der unzähligen kleinen Landzungen aus Sand. 
Begrenzte Zeltflächen am Ufer, aber große 
Wiese 100 m vom Ufer hinauf vorhanden.
Nittbo. Rastplatz mit Unterstand und Toi-
lettenhäuschen. Begrenzte Zeltflächen.
Stjärnfors. Gute Zeltflächen neben dem 
Schwimmbad an der R63.
Olovsjön. Rastplatz mit Unterstand und 
Toilettenhäuschen. Begrenzte Zeltmög-
lichkeiten.

Landtransporte
Um anzuzeigen, wo der Landtransport der Kanus am einfachsten 
erfolgen kann, ist die Stelle zum Herausnehmen und Zu-Wasser-
lassen gekennzeichnet.
Laxbäcksforsen. 100 m bei niedrigem Wasserstand.
Kolbron. 50 m anheben. Westufer. Parkplatz, Toilettenhä-
uschen, Müllentsorgungsstation und Zeltmöglichkeiten.
Skäret. 900 m anheben. Kanuwagen kann eingesetzt 
werden. Parken Sie nicht im früheren Industriegebiet, da 
die Tore verschlossen werden.
Lövnäs. 200 m anheben. Kanuwagen kann eingesetzt 
werden. Herausnahme am Westufer.

Kopparberg. Landtransport 300 m. Herausnahme an 
den Schleusentoren vor der Brücke. Land-
transport entlang dem Ostufer des Garhytteån. 
Zu-Wasser-lassen unterhalb des Kraftwerks.
Bånghammar. Herausnahme links an der 
Brücke. Kurzes Anheben und Zu-Wasser-
lassen auf der gleichen Seite unterhalb der 
Brücke.
Bångbro Herrgård. Herausnahme auf der 
Ostseite vor dem Damm. Transport 1 600 m 
entlang der Straße zum Industriegebiet. Folgen 
Sie dann der Landstraße südwärts in Richtung 
Kläranlage und biegen Sie nach links hinunter 
zum Fluss ab.

Denna 
åfåra 
paddlas

Uvbergsbron - Dansarbacken
Dansarbacken - Havsjömossen
Havsjömossen - Nittbo
Nittbo - Stjärnfors
Nittbo - Skäret
Skäret - Kopparberg
Kopparberg - Bångbro

6 km
9 km
7 km
6 km
5 km
5 km
4 km

Bångbro Herrgård

Kopparberg

Bånghammar
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Nittälven ist ein schmaler, stark gewunde-
ner Fluss, der durch eine sandige Heide-
landschaft mit überwiegend Kiefernwald 
fließt. Beständig setzt er sein Werk fort und 
gräbt sich ein neues Bett in dem losen Sand 
und manchmal hat man an solchen Fluss-
biegungen das Gefühl, sich selbst hinter der 
nächsten Kurve zu begegnen. An einigen 
Stellen gibt es abgeschnürte ”wurstförmige” 
Seen, wo der Fluss durchgebrochen ist und 
den direkten Weg genommen hat, statt in 
seinem alten gewundenen Bett zu bleiben. 
Es gibt auch ca. 10 steinige Wildwasserstel-
len, die im Allgemeinen bei Hochwasser 
passiert werden können. Bei niedrigem 
Wasserstand kann man die Stellen durchwa-
ten oder das Kanu hinübertragen.

Entlang dem Fluss gibt es keine 
Bebauung. Von Uvbergsbron zum Rastplatz 
am See Olovsjön kann man für eine Pad-
delgruppe mit etwa zwei Tagen rechnen.

Vegetation
Das Nittälvstal liegt in einer alten Berg-
baugegend. Der Bedarf der Hütten und 
Gruben an Holz und Holzkohle war im 
17. und 18. Jh. enorm und der Frevel am 
Wald verheerend. Die Holzflößerei erfolgte 
noch bis nach 1950. Die Gegend wird von 
Heidenadelwald dominiert. Entlang dem 
Fluss steht ein schmaler Streifen mit Birken, 
Grauerlen, Faulbäumen, Gagel und einigen 
Espen. Im Unterholz findet man Pfeifeng-
ras, Seggenarten, Knabenkraut, Mädesüß, 
Fettkraut u.a.m. Die Ufer auf beiden Seiten 
des Nittälven wurden in der Vergangen-
heit intensiv als Heuwiesen genutzt, woran 
immer noch einzelne Scheunen erinnern.

Tierwelt
Der Flußuferläufer kommt häufig entlang 
dem gesamten Kanuwanderweg vor. Er 
fliegt oft dicht über der Wasseroberfläche 
oder steht nervös wippend auf einem Stein 
am Uferrand. Sie können ihn am braunen 
Rücken, den weißen Flügelbändern und 
dem eindringlich gezwitscherten Warnruf 
erkennen. Der Prachttaucher ist empfind-
lich gegen Störungen seines Nestes. Ver-
meiden Sie, zu dicht heranzupaddeln und 
genießen Sie das schöne Abendkonzert. 

Halten Sie Ausschau nach dem Fischadler, 
bevor der Nittälven in den See Ljusnaren 
mündet. Halten Sie sich von den Nestern 
fern und bewundern Sie stattdessen die 
galante Art des Fischfangs dieses Vogels. Das 
Gebiet weist eine reiche Tierwelt auf. Unter 
anderem gibt es viele Elche und Rehe. 
Luchse, Bären, Wölfe und Marder wurden 
beobachtet. Im Unterlauf des Nittälven 
kommen Biber häufig vor. In den Mooren 
brüten Kraniche und Fischadler und es gibt 
reiche Bestände an Auerhühnern und Birk-
hühnern. Außerdem können Rabe, Hüh-
nerhabicht, der dreizehige Specht und der 
Raufußkauz erwähnt werden.

Paddeln auf dem Nittälven
Eine beliebte Zwei-Tages-Tour ist es, bei 
Uvbergsbron zu starten und die Tour bei 
Djäkens Bygge oder Stjärnfors zu beenden. 
Eine geeignete Übernachtungsmöglichkeit 
besteht bei Havsjömossen oder Nittbo. 
Wenn man eine längere Tour unternehmen 
will, kann man die Strecke über Skäret im 
Nordteil des Ljusnarn, hinunter nach Kop-
parberg und weiter südwärts in Richtung 
Guldsmedshyttan nehmen. Für eine solche 
Tour ist ein Kanuwagen erforderlich. Der 
Nittälven ist nicht reguliert. Das bedeutet, 
dass die beste Paddelzeit im Frühjahr ist, 
wenn der Fluss viel Wasser führt.

Karten
Topographische Karte 1:50 000 Nr. 11 E 
NO, 11 F NV.

Angeln
Zum Angeln im Fluss Nittälven ist ein 
Angelschein erforderlich, der an mehreren 
Stellen im Gebiet gekauft werden kann. 
Für weitere Informationen wenden Sie sich 
bitte an die Touristeninformation Kop-
parberg. 

Träger des Kanuwanderwegs
Der Kanuwanderweg Nittälven wird vom 
Zentralamt für Forstwirtschaft (Skogssty-
relsen), Tel. +46 19-20 72 50, im Auftrag 
des Regionverbands des Bezirks Örebro 
unterhalten.

Kanuwanderwege des Bezirks
Nittälven ist einer von acht Kanuwander-
wegen im Bezirk Örebro. Die anderen sind 
Rastälven, Arbogaån, Järleån, Svartån, Norra 
Vätterns Skärgård und Tiveden. Svartälven 
unterteilt sich in einen nördlichen, mittle-
ren und südlichen Abschnitt. 

Kanuvermieter
Ein spezielles Merkblatt ist bei den Tou-
risteninformationen des Bezirks und unter 
www.fritid.t.se über die Kanuvermieter 
erhältlich, die sich gemeinsam für ein siche-
reres Kanuwandern einsetzen.

Weitere Informationen
Touristeninformation Kopparberg, 
Tel. +46 580-805 55, www.ljusnarsberg.se 
Touristeninformation Hällefors, 
Tel. +46 591-120 01, www.hellefors.se 
Destination Örebro, Tel. +46 19-21 21 21, 
www.orebro.se/turism
Regionverband des Bezirks Örebro, 
Tel. +46 19-602 43 00, www.orebro.se

www.fritid.t.se
Unter www.fritid.t.se finden Sie gesammel-
te Informationen zu Freiluftaktivitäten im 
Bezirk Örebro: Karten, Infos zu einzelnen 
Etappen, Links und weitere Informationen 
über das Wandern, Fahrradfahren und Pad-
deln.

Re
v.

 n
ov

 2
00

6

Informationen zum Kanuwanderweg

Uvbergsbron. Dansarbacken. Olovsjön.

Sehenswürdigkeiten      (siehe Karte)
1.	Naturschutzgebiet Brattforsen
2.	Heuwiese Dansarbacken
3.	Toteisgruben aus der Eiszeit
4.	Abgeschnürte ”wurstförmige” Seen

Serviceangebot       (siehe Karte)
1.	Uvbergsbron: Parkplatz
2.	Kolbron: Parkplatz
3.	Djäkens Bygge: Schwimmbad, Parkplatz
4.	Stjärnfors: Café, Schwimmbad, Telefon, 

Parkplatz, Übernachtung, Zeltplatz
5.	Kopparberg: Alle möglichen Dienst-

leistungen
6.	Bångbro Herrgård: Restaurant, 

Übernachtung
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